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E d i c t.
Das k. k. Landcsgcrichtc in Lai-

dach hat die executive Feilbietung der
landtä'flichen, aus dem Hause Consc.-
Nr. 70 zu Wippach sammt Hosraum
und Garten bestehenden sogenannten
Sigmund v. Tastoni'schcn Gii l t , im
gerichtlichen Schä'tzwerthe von 2250 f l . ,
bewilliget nnd zu deren Bornahme vor
diesem k. k. Landcsgcrichte die Tag-
satzungcn auf den

13. J u l i ,
17. August und
21. September l. I.,

vormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze
angeordnet, daß diese Realität bei der
"stcn und zweiten Tagsatzung nur
'Un oder über den Schätzwcrth, hei
bn dritten auch unter demselben hint-
"Ngegeben werden würde.

Schätzungsprotokoll und Licita
uonsbcdinguissc können in der lau-
besgerichtli'chen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
^ I u n i 1868.

(1550) Nr . 519.

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

^ " t h wird mit Bezug auf das Edict
"°'u 10. März l. I . , g . 228, be-

kannt gemacht, daß die anf den 29sten
d. M . angeordnete dritte Tagsatzung
zur executive« Versteigerung der den
Ehclcutcn Franz nnd Maria Laser
gehörigen Realitäten zu Rudolfswcrth
auf den

18. S e p t e m b e r d. I .
mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde und nntcr dem vorigen An-
hange übertragen worden sei.

Rndolfswerth, 29. Ma i 1 8 6 8 ^

(1486-2) Nr. 3109.

Erecutivc

Vom t, l. slädt.-dclcg. VczulSsscl'ichtc
Rudolsswcrth wild liclainil s.cinacht:

E« sei libcr Ansuche» dcr Laibachcr
Sparcassc dic executive Vcislcigcrung der

l dem Anton Kaslellitz ill Kandia gchörigcn,
gerichtlich auf 4600 ft. geschätzten, ">!'
Rct. - Nr. 273 und Doi».. Nr. 15 »^
Gruudbuchc Capitelherrschafl und l)m».-
Nr. 11 lind 11,^ l'<1 Oruudbuch Sleudcn
in Kandia liegenden Realitäten bewilliget
und hiczu drei Fcillilttungbtagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

1. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r d. I . ,
jedesnwl Vormittags von 9 bis 12 Ubr,
im der Gerichlstanzlci mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcalitiil
bei der ersten und zweiten Fcilbielung

nur lim oder über den SchätzungSwerth,
bci der dritten aber auch unlcr demselben
hintaugegcbcn werden wird.

Die Licitalionsbcdingnissc, wornach
inobcsondcrc jeder Licitaot vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadiuin zu Ha»dcli
der ^icitationecommissioli zu erlegen hat,
so wie daS SchätzungSprototoll und der
Grunobuchsextratt töuncn in dcr dicsge-
richllichcn Registratur cingcschcn weiden.

Nl,dolfswerth, am 27. April 1868
! ( l493—2) Nr. 20W.

Crecutivc Feilbietuug.
Bon dcm t. t. Bcziltsgciichlc âck wird

hicinit bcklltiiil gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Johann

Molinaro von Lack gegen Gertraud Scmrad
gcb. Ostac von dort, derzeit in Askü,
wegln aus dcm Vergleiche vom 12. Jan-
ner 1867, Z. 108, schuldiger 794 fl. 67 kr.
ö. W. c. >. «'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcr Fehlern gehörigen,
im Gruildbuche des Stadtdominiums Lack
5ul» Urb.«^ir. 128 vorkommenden, zu Lack,
Vorstadt Karloviz >l,l» Haus-Nr. 2 gelc»
gcnen Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatzunaswerthc von 595 ft. 0. W., ge«
williget und zur Vornahme derselben die
Feilbietuugslagsatzlmgcn auf den

14. J u l i ,
14. August und
14. September 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Oerichtstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fcilbieluug auch unter
drm SchätznugSwerthe an den Meistbieten,
ocn hinlaugcgcden wcrden.

Die Licitationbbedingnisse, das Schaz«
zungsprototoll und dcr Grunobuchsextract

lonncn bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSstlinocn eingesehen werden.

K. t. BczirtSgericht Lack, am 29sten

Mai 1868.

(1511—2) Nr. 2884.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der AgnlS

Pogarclc von Unter-Loilsch, als Ces-
sionarin dcr Maria Frank von Flcckdorf,
gegen Mathias Pctroviiö von ^ivllSe
Nr. 12 wegen aus dem Vergleiche vom
7. Jänner 1854, Z 81, und dcr Cession
vom 21. Juni 1859 schuldiger 132 f l .
84 kr. ö. W. l!. 5. <!. in die executive üf«
fenlliche Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche Loitsch «ud
Rctf. ,Nr . 606 und Urb.« Nr. 225 vor.
kommenden Vierlclhubc, im gerichtlich er<
hobcncn SchätzungSwerthe von 12.55 f l .
ö. W., gcwilliget und zur Vornahme der-
selben dic drei Feilbictungs'Tagsatzunycn
auf den

17. J u l i ,
14. August und
11. September 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GerichtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Feilbietung auck unter dem
SchähungSwerthe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das ScMungSprotololl, der Grund»
buchSexlract und die Licitationsbebingnifse
können bei diesem berichte in den qrwöhn.
lichcil Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgclicht Planina, am 29stel,
April 1868.
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Gin Prakticant
filidet Aufnahme in dcr Sftccerci-, Matcrial-
und Fcirlnvaavm - Haildluxss düi ll49>i ll)

Vitus Scllinschcg W Pcttnu.
Das 9iäher«.' ertheilt cmö Gcfälligleit

Johanne* Jliiller,
D i r e c t o r des D i e n s t m a n n - I » s t i t u t s .

I u r Beachtung!
Ich werdc uon mm cm nnr das bezahlen,

was ich persüülich bestell,', bin daher für nie:
mand andern und uittcr l̂ ar leinrm Porwand
Zahlerin. Auch gebe ich brlaunt, dast ich meine
HU»«»«»' wie anch Iflül»VR verfanfni machte.

Ein Lehrling
findet in ei»« Tpecereiwaaren-Handlung
hier sofflcich Aufnahme.

Gi-siilllgc An^nüft crlheilt da? Zeitungs-
Comptoir. ( läi i)—2)

(1491^2) NrT^WTl)?'

Edict
zur Oinberufunss der Verlassen

schafts - Mäub igc r .
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laiback) werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft der am
8. M a i 1868 mit Testament verstor-
benen Maria Svetina ^ul^o Medjat,
gewesenen Nealitä'tenbesitzerin nndLan-
desprodilctenhä'ndlerin, eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den

6. J u l i 1 8 6 « ,
Bormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an dieVer^
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofnne ihnen ein Pfandrecht gê
bührt.

Laibach, am 6. J u n i 1868.

(1490—2) ^ Nr . 2463.

Vorladung
der unbekannten Rechtspräteuden
ten eines am reckten Ufer des Gru-
ber'schen Kanals unter dcm Go-
louzbersse bis zur 2lnsiedlerstraftr
liebenden, in der Katastralmappe
mit I» Nr. »H ii u. l i t bezeichneten

Terrains.
Bei dem k. k. Landcsgerichte in

Laibach haben Bartclmä Hlebs, Niaria
An^ii und Primus Pader, durch Herrn
Dr . Suppan, wider unbekannte Rechts-
Prätendenten wegen Anerkennung des
Eigenthums des obbenannten Terrains
und Gestattung der Eröffnung eines
Grundbuchsfoliums die Klage ange-
bracht, worüber eine Tagsatzung auf den

3. A u g u s t 1 8 6 8 ,

Vormittags um 9 Uhr, angeordnet
und zur Vertretung der Geklagten,
deren Aufenthaltsort dem Gerichte un-
bekannt ist, Herr D r . Friedrich Gold-
ner als Ourator aä actum bestellt
wurde.

Die vorgenannten Geklagten wer-
den erinnert, daß sie entweder bei
der Tagsatzung, welche über die wider
sie angebrachte Klage angeordnet wurde,
selbst oder durch einen von ihnen be-
stellten Machthaber zu erscheinen haben,
widrigens die wider sie eingeleitete
Verhandlung mit dem auf ihre Gefahr
und Kosten für sie bestellten Curator
gepflogen und darüber entschieden wer-
den würde.

Laibach, den 12. M a i 1868.

Garten-Verpach-
tung.

Zu Michaeli 186« ist dcr lililä'usig zwei Joch
gl'csic Grund, nuö Garlrn uud Aller bcstslMd,
dcm Elisal'elh'Kilidcrsftilale Pulaua 9lr. <;? ge-
hörig, auf A biö <i Jahre zu licrpachtcu.

Pachtlusiigc luüssüu ihre Offerte l i is l . J u l i
l» I . an die D i r e c t i o n Theatergasse
N r . 20 lilierssudeu, wo auch nähere Nuslüuftt
ertheilt wcrdcn.

i,'ailillch, am 14.Iuui 18«8.

Direction deö Elisabeth. Kinderspitalö.
(1542-2) l»r. UovntMcli.

(908-2) Nr. 1135.

E d i c t
zur Einberufung dcr Eiben des Adalbcrl
Aich H ö l z e r , deren Alifcnlhall unbc-

lanltt ist.

Von dcm k. k. Aeziilögcrichtc Idr ia
wird bekannt gemacht - Es sei am 5, Jän-
ner 1868 dcr ftcnsioüirlc Localcaplan Ad-
al clt slichljvlzcr zn Idr ia mit Hint^i-
lassung cincr lctzlwilligl-n Anoldnniig gc
slolticü, wurin cr sciüc Geschwister Hc,n-
rich und Edn^id Aichholzcr, Anna Din , , -
w i r ih , 6ranzii>t>> Ragg, Thcicfia Iosch,
Ma i ia Klimm- luid dic iiitldcl' dci< Josef
Aichhulzcr zu Eilicn ciilfttzt,,'.

TXi dcm Ocrichle dc> Äxfcnlhalt der
blid^li Söhl,c dee Ioslf Aichholzcr —
^oustalltili und Josef Aichholz^' -^ llillil»
tailltt ist, so werden dlcsclbc» alifgcfor-
dcrt, sich

l) i n li c ll e inem I a h lc

von dcm ll»len gesetzten Tage a» dei dic-
stin Gcrichlc zu melden n»d il)rc Erdü'
trllälungcn aozübl lligc», midiigcno die
Vrrlassei'schclft mit den sich ineldendei,
Erden nlld deri» für dit beiden odl)c'
nannten Abwesenden bestellten (5l!>ator
K^nl Höchtl libgchanocll werden wn»de.

K. l. Vczirlsgelicht I d r i a , ü,n 4len
April 1808,

(1404—!y N l . :6l13

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k k Bczilicigcllchl«: Neifniz „üid

mit Gezug auf das Edict vum 1. April
d. I , , Z. 1^)64, iu der «Zrecullllliesache
des Matthäus Peterlin von Slcbilsch wi-
der Johann Novak von Grohpülland Nr.29
hiemit tlind^emacht, daß die aus on, 25)st(N
l. M . angeordnet gewesene erste Nealseil-
di.lnng erfolglos gedliibcn sci, daher zur
zweiten auf oe»

2 6. I n n i d. I . ,

Vormittags lO Uhr, angeordneten dics-
salllgcn Fcilbiclnüg mit dcm vorigen An«
hange geschritten werden wird.

K. l. Beziikegesichl Relfniz, am 25sten
Mai 15^8.

(1404—3) Nr. 1134.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Villa,

wird hicmit delannt gcmachl.-
Es sei iibcl,- daö Anjuchcn der t. k.

i5inunzprocnra!nr uon ^aili^ch gegen Franz
Oonit von Oberoelh wcqcu auS dcm
Urtheile vom 17. Juli 18tt8, Z 2410,
schuldiger 68 fl. 42 t«. ö W. c. .«. l>.
in die executive öffeiitlichc Bclstcigerung
der dem ^etzlern gehörigen, im Grund-
bnche dcr Fieisasseiigilt Gesch cß «ul» Fol.
19 vorkommenden Realität, im gerichtlich
clhobcncn Schätzungswerlhe von 194Ü ft.
10 kr. ö. W., aewilligct und znc Bor.
nahm«: derselben die FeilbieinngStagsaz«
zungcll aus den

2 0. J u n i ,
2 1 . J u l i und
2 0. Angus l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr,
hicrgerichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilznbiclcndc Realität »ur
bei dcr letzten Feilbietung auch unter dcm
SHühnngöwcrthe an den Meistbietenden
lMlangcgcben w<rde.

Das Schätzuugtzprotololl, der Grund-
buch<;r).tract u„d die VicitalionSbedingnissc
können bei diesem Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen weldcn.

K. t. Bezirksgericht ^il lai, am 20stcn
März 1868.

BAZAR
Nr. 13 Vom I .Jul i , eiste Rummel des I I . Semesters,

ist angckominen und zu haben zum Preise
pro Quartal für Laibacb mit . R f l . OO kr.

„ mit PostVersendung . 3 f l .

bei Ign. v. Meinmayr öl F. Vamberg in Laibach.

Verpachtung
der in den Verlaß der sei. Uai-ia Hv^tina, vul^o

Hiocliut gehörigen Grundstücke.
M o n t a g an» H H . J u n i d . I . , Vormittag um i) Uhr, wer-

den die Wiesen im Tirnauer Stadtwaldc bei der Klcingradenbri'lcke und
))iachmittag dcr große Acker in der Gemeinde Unterschischka, — Diens-
tag am H H . J u n i , Bormittag um l) Uhr, aber die Accker bei Bezi-
grad im îcitationswcge verpachtet und Pachtlustigc eingeladen, uin die be-
stimmte Stunde auf den Grundstücken zu erscheinen.

Laibach, am 10. Juni 1868. ^1566—11

(l400—2) Nr. l l « l .

Dritte erec. Feilbictuug.
Hiit Bezug auf dat, Edict vom 24sllN

März 1W8, Nr. 1101, wird betminl
gemacht, daß am

2. J u l i 1 8 6 8
dic dritte Fcilbictung der Rculilät deS
Franz Nibnilar von Praprolschc UrbarS
Nr. 13 lui Hcrischast Slcin hillgerichto
slatlfinden wird,

K, t. Vczirtsgclicht NadmaxnSdorf,
am 3. 3nm 1868.

(1504.-2) Nr. 47l)7.

Dritte ezec. Feilbictung.
M<l V^zug auf das Edict t)0in 4ini

Ma i l. I . , Z . ü«27, wird dctannt acgê
den, das; lici rcslilintlosel' zweite» sscilliic-
lung am

4. Inli l. I..
3'0l'mittllgS 9 Uhr, in dcr Ggerichtiitcmz'
lci zur drittln erccntiuen Feilbictung der
der Gemeinde Uvelötc» znstchcndcn, von
Jakob Blazon anö Planina in Erccnlio»
gezogenen Besitzrcchle geschritten < werden
wird.

tt. t. Bezillsgericht Adelsberg, a«»
Ü. Juni 1868.

(1414—3) N>. 1847.

Fahruissc- und Realitätcn-
Versteigerung.

Von den, t. k. ÄezirlSuerichtc Wip
pach wird hiemit bekannt gemacht:

E? sei über Ansuchen dcö Hr». Ioslf
iDiuycr. diiich D,'. O. V<;ar vo» Wippach,
^cgen Äi,lon Mischka oon Slapp, wegen
ans dcm gerichtlichen Vergleiche uom 7len
'August l857 , Z. 31^0, schuldiger 35) ft
37 kr. >'- 5. l' >n die öffentliche Bclslei
gcrun.l dcr tem letzteren gchöri'acii, im
Grnndbuchc dcr Hcrl>chast Wippach »̂>>
l'onx' X X l l , s'-.x. 8 0 , Posl.Z. 375, >u!<
U'b. Nr. 233, Nclf. Z. 00, Urb.-Nr. 245),
N l f - Z . 2 8 , Urb.-Nr. 76, N.-Z. 70 und
Uib.' 121 vorkommenden Ncalitälcn, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe von
1210fl. ö. W., sjewilli^et und znrVornahme
derselben dic drei Tagsatzungen auf dcn

2 5. J u n i ,
auf den

2 3. Inli
und auf den

2 7. A u g u s t 18 0 8 ,
j^desm„l frill) !) Ul,r, in loco dcr Rea-
litäten mit dem Anhange bestimmt, daß
die Fahnnssc bei der zweiten Fcilbic-
lung, die Realitälcn aber erst bei dcr drit-
ten Fcilbl'clnng auch nnter dem Schä^-
zlingswcrthc an den Älicislbietendcn bint-
angcgcbcn wcrdcn.

Das Schätzuugsftrotokoll, dcr Grund.
bnchScxtract nnd die ^icitatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K.k. GezilkögcnchlWipftach, am Itttcn^
Apri l 1868. !

(1461-2) Nr. 1695.

Elilmerung
an dcn uübctannt wo bcfilidllchen Michael

F o l t r i n uon ^ack.

Von dem t. l, Bezirksgerichte L.ick wird
dem nnbckannt wo befindlichen Michael
Follrin uon ̂ ack hiermit crinnelt:

Es habc Herr Fianz Kriöpcr von
Kraiübnrg wider denselben die Klage auf
Zahlung dcr Conlo-Currcntforocluna. per
212 f l . 17 kr. ö. W. und Pränotations<
Rechtfertigung. »>u!) nl-l«^. 1. Wai 1868,
Z. l695, hirramls eingebracht, worilbsl,'
^nr mündlichen Verhauolnng die Tag'
satzlillg auf den

3. August l. I . ,
früh ll Uhr, mit dem Anhange des tz 2!)
a, >Ä. O. angeulduet und dcnl Gctlagten
wegen seines unbekannten Aufcülhallcs
Herr Johann Schnschnig von iiack als
(<ul'i!ls»i- :><1 !>l!lm» unf scinc Gefahr und
iiostcn bcslellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zcil selbst zn lischemen oder stch einen
andern Sachwalter zu bcslcllcn und anher
namhaft zn mache» habe, wldrigcns diese
'̂cchiosache mit den» aufgestellteü Euralor

oclhandclt werden wiro.
K. t. Bezirksgericht Lack, am 3lcn

Mai 1868.

(1443-3 ) ')is.^670.

Executive
Realitäten-^el stcigelMlg.

Vom l. k. slädt..dclcg, Bezirksgerichte
in ^aidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcö Bar t l . ^oncar
von Ncumarll l die executive Versteige«
rung der dein Mar lm Stei'gar von
Zwischcnwässern gehörigen, gnlchllich auf
1230 f l . geschätzten, im Giundbnchc Pfalz
^aibach >-ub Nclf. - Nr. 73,^ voltonlmcn-
dcn Realität l.>um:l„ l57 f l . 50 kr. c. ,̂ . c.
dewilligcl und hiezu drei Fellbictungö"
Tagsatznngcn, und zwar die erste anf den

2 7. J u n i ,

die zweite auf dcn

2 9. J u l i ,
und die dritte auf dcn

20. Augus t 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AullStanzln mit dem Anhangt
augcorduct worden, daß die Pfandrcalilät
bei dcr ersten uud zweiten Fcildielung nur
um odcr ülicr den Schähnngowcrlh, bei del
dritten aber auch unier demselben hintangc-
geben wcrdcn wird.

Die ^icitalious.Bedingmss!', wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachten»
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Hande'l
dcr Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätznngSftrototoll nnd der
Grundbuchücxtract können in der dies"
gerichtlichen Registratur cingcschen werden.

! Vaibach, am 20. Apri l 1868.

Drucl und Airlag vo» Igna'z v. 'Kleinmayr und Fedor Vambevg in .̂'aibach.


